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Vorwort

D ie Wahrheit wird in der Begegnung mit dem Menschen oft als 
Provokation erlebt; denn es ist nicht selbstverständlich, ihr zu-
zustimmen, ihren Forderungen nachzukommen, ihr treu zu 

sein und ihr Geltung zu verschaffen. Die Wahrheit nimmt uns in ihre 
Pflicht. Das bringt die Situation des Kampfes mit sich, und nicht zufällig 
fordert der hl. Paulus seinen Schüler Timotheus auf, ein guter Kämpfer 
zu sein: Kämpfe den guten Kampf! (1 Tim 1,18); und nochmals: Kämpfe 
den guten Kampf des Glaubens! (1 Tim 6,12). Den Alten war das Bild des 
Kampfes vertraut. Der hl. Johannes Chrysostomus verstand die Taufsal-
bung als Zurüstung dessen, der sich nun endgültig in die militia Christi, 
in den Kriegszug des Herrn, einreihen wollte. Der Christ ist also ein ath­
leta, ein Kämpfer, vor allem gegen die Mächte der Finsternis, angetan mit 
der Rüstung Gottes (vgl. Eph 6,11.13), in Händen das Schwert des Geistes, 
das ist das Wort Gottes (Eph 6,17). Dieses Wort sollte Timotheus auch in 
widrigen Umständen verkünden, gelegen oder ungelegen (vgl. 2 Tim 4,2), 
denn die Wahrheit ist unverzichtbar, kein Luxusgut, kein dekorierendes 
Element. Der Mensch braucht nicht nur Brot; mehr noch hat er die Wahr-
heit nötig, um leben zu können. Es geht ja um jene Wahrheit, die Jesus ist 
(Eph 4,21).

Ein solcher miles Christi, der Wahrheit verpflichtet, ist der Jubilar in 
all seinen Priester- und Bischofsjahren gewesen. Als guter Soldat (2 Tim 
2,3) hat er gekämpft, ertragen und gelitten und ein Beispiel christlicher 
Standhaftigkeit gegeben, an dem sich viele aufrichten konnten. Er ist sich, 
seinem Herrn und dessen Stellvertreter auf Erden stets treu geblieben. In 
seinem Leben gab es keine Brüche. In einer Periode, da die Akzeptanz 
zum vorrangigen pastoralen Maßstab promovierte, hat er sich selbst von 
all dem fern gehalten, was er in einem Hirtenschreiben vom 15. Septem-
ber 1992 mit den Worten umschrieb: Viel zu oft wird der Priester daran 
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gemessen, wie beliebt und akzeptiert er ist, welches Image er sich erwirbt, 
wie sehr er sich dem Zeitgeist anpasst. Ein „Angepasster“ ist Bischof Krenn 
nie gewesen.

Auch sein Lebensschicksal kann nur vom Evangelium her rechte Deu-
tung erfahren, und als der hl. Augustinus einmal auf die Märtyrer der drei 
ersten Jahrhunderte zurückblickte, nannte er sie victores, Sieger. Er tat dies 
in der Interpretationskraft des Glaubens und fügte hinzu: quia victimae; 
die Märtyrer sind Sieger, weil sie wie der Gekreuzigte zu Besiegten und 
zu Opfern geworden sind. Das historische Urteil über den Priester und 
Bischof Dr. Kurt Krenn muss selbstverständlich noch offen bleiben, doch 
das Wort der Schrift hat ebenso selbstverständlich zeitlose Gültigkeit: Ur­
teilt nicht nach dem Augenschein, sondern urteilt gerecht! (Joh 7,24). Emo-
tionen haben der Vernünftigkeit des Menschen noch selten gut getan.

Nun vollendet der Jubilar das siebente Jahrzehnt seines Lebens – will-
kommener Anlass für Herausgeber und zahlreiche Autoren, Seiner Exzel-
lenz Dank zu sagen und ihm in einer Festschrift Ehre zu erweisen. Möge 
diese Gabe das ihr zugedachte Ziel erreichen und auf ihre Weise bekräfti-
gen, was im Wunsch: Ad multos annos! zum Ausdruck kommt.

Die Herausgeber
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